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Am nördlichen Ende der abwechslungsreich
gestalteten Promenade bietet der MTV Nautilus
ein maritimes Erinnerungsstück von besonde-

rem Gewicht: Die „Regina“, ein außer Dienst gestellter
Schlepper mit einem sogenannten „Voith-Schneider-
Antrieb“, den der Verein erwarb und auf die Promena-
de als Anschauungs- und Erlebnisstück stellte. Vereins-
mitglieder sowie die Bremer Bootswerft Vegesack
restaurierten das Schiff, das maritimer Blickfang, tech-
nisches Denkmal und Treffpunkt sein soll.  Im Innern
des 90-Tonnen-Koloss wurden die Räume den Anfor-
derungen an Treffpunkt der MTV-Jugend angepasst.

Wenn die ganz praktische und
positive Auseinandersetzung
mit maritimen Traditionen

Sinn geben soll, müssen junge Men-
schen mit einbezogen sein. Im MTV-
Nautilus treffen sich Kinder und ju-
gendliche Vereinsmitglieder rund um
ihren Segelkutter „Vegefeuer“, unter-
nehmen Törns in die Umgebung oder
während der Ferien auf die Ostsee.
Und als ihr Vereinsheim wurde der
Schlepper „Regina“ ausgewählt.

Gelebte maritime Geschichte benötigt
das Wasser. Zum Beispiel von Bord der
historischen Barkasse „Vegebüdel“ aus

lassen sich Hafen und Flüsse viel überzeugen-
der erkunden und erklären, wird jeder Ausflug
zum Erlebnis. Auch an Bord von „Lesum“, dem
originalen Helgoländer Börteboot in der Flotte
des MTV Nautilus. Dieses Boot wird den Gästen
sogar zum Selbstschippern zur Verfügung
gestellt. Oder für Rundfahrten auf den kleinen
Flüssen der Region rund um Vegesack.

VEGESACK
Die maritime Erlebniswelt

Maritime Technik-Geschichte zum Ansehen: Der
Schlepper „Regina“: aufgestellt vom MTV Nautilus an
der Vegesacker Weserpromenade.

Technik-Geschichte wird lebendig

Mit dem MTV Nautilus auf den Fluss

Kinder +Jugendliche sind hautnah dabei

Selbstschippern oder fahren lassen

„Hautnah dabei sein“ - ist
das maritime Motto bei
Festen in Vegesack.

Vegesack, das sind die maritimen Traditionen
pur! Und mit unserem Verein werden sie für die
Bürger unserer Region sowie für unsere Gäste zu
einer aufregenden Erlebniswelt.
Zum Beispiel während eines Törns auf einem der
Schiffe, als Rundfahrt-Gast an Bord der Barkasse
oder des Börtebootes, zum Vegesacker Hafenfest,
dem Festival Musik-Maritim oder einfach beim
informativen Klönschnack in der Signalstation
mit dem herrlichen Blick auf den Strom ...

„Vegefeuer“ - der MTV-
Jugendkutter im Einsatz.

Die „Lesum“ ist ein originales Helgoländer Börteboot. In Vegesack
beim MTV Nautilus wird es auch an „Selbstfahrer“ vermietet.



Maritime Geschichte in Vegesack? Die gibt es reich-
lich! Rund um den ältesten Flusshafen Deutsch-
lands. Da wurden Großsegler gebaut, Walfänger

ausgerüstet, Auswandererschiffe konstruiert, das erste Fluss-
dampfschiff des Landes in Dienst gestellt sowie die größte
Loggerflotte Europas betrieben. Und das ist noch nicht alles!
1851 rief der Navigationslehrer Adolph Bermpohl in der
Vegesacker Wochenschrift zur Gründung eines Seenot-
rettungsdienstes auf - als nationale Aufgabe, getragen allein
von Spenden und Beiträgen. Dies war die „Geburtsstunde“
der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger.
Eines der wenigen von staatlicher Finanzierung unabhängi-
gen Seenotrettungswerke der Welt.

Sollen die Erinnerungen an technische Meister-
leistungen, an die praktische Seemannschaft
an Bord von Großseglern oder die Härte des

Fischfangs in der nördlichen Nordsee nicht verloren
gehen, muss jemand daran erinnern. Müssen Inter-
essierte forschen und diskutieren, sammeln, befra-
gen und ausprobieren. Gemeinsam mit den Medien,
mit Lehrern und ihren Schülern, mit Studenten und
Bürgern, die sich für die „maritime Heimatkunde“
interessieren. Dazu gehören Traditionsschiffe und
natürlich die Möglichkeit, mit Ihnen auf Flüssen
sowie der Nord- und Ostsee unterwegs zu sein.

Für all dies gibt es seit 1987 in Vegesack den Verein
Maritime Tradition Vegesack Nautilus e.V., kurz MTV
Nautilus, der gerne an diese und andere Traditionen

erinnert. Nicht nur trocken und an Land, sondern auch mit
Hilfe von Traditionsschiffen, wie dem 35 Meter langen Segel-
logger „Vegesack“, der als erstes Schiff
der früheren Großwerft Bremer
Vulkan 1895 abgeliefert wurde. Bei
der „Bremen-Vegesacker Fischerei-
Gesellschaft“ erhielt der Logger,
getreu dem Firmennamen, das
Fischereizeichen „BV 2“, als zweites
Schiff der Heringsfänger-Flotte.

In der Signalstation, dem maritimen „Dreh-
und Angelpunkt“ Vegesacks beginnen Ge-
spräche oft: „Wie ist das eigentlich ...“ Das

kleine Gebäude  liegt direkt an der „maritimen
Meile“, der gestalteten Flusspromenade der
Stadt. Von den Mitarbeitern dieser Signalstation
wurden einst die vorbeifahrenden Schiffe den
bremischen Häfen angekündigt; heute bieten
MTV-Mitglieder hier das aktive Stöbern in der
maritimen Vereinsbibliothek, betreiben
„schiffige Heimatkunde“ und informieren die
Gäste Vegesacks.

Sie können dabei sein und maritime Traditionen erleben! Unsere
Vereinsmitglieder haben Spaß daran, sich praktisch wie theoretisch
mit den Erinnerungen von Schiffen und Werften, mit der Geschichte

unseres Hafens und der kleinen Flotte des MTV Nautilus zu beschäftigen.
Sie auch? Dann sollten Sie zu uns kommen! Als aktives oder förderndes
Mitglied in unserem Verein. Denn die Erinnerung an maritime Geschichte
braucht hilfreiche und interessierte Mitstreiter.  Sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Sie!

Maritime Tradition Vegesack Nautilus e.V.
E-Mail: MTV-Vorstand@Vegesack-maritim.de
Telefon: 0421-6395298 . Fax: 0421-6368034

Postfach 750 615  .  28726 Bremen-Vegesack . Internet: www.Vegesack-maritim.de

Historisches aus allen Zeiten

Rund 150 Jahre maritimer Geschichte Vegesacks. Der
Navigationslehrer Adolph Bermpohl setzte seine
seemännische Erfahrungen für den Fortschritt ein.

Treffpunkt für maritime Erlebnisse

Ein „Schmuckstück“ unter Segeln

Treffpunkt und Info-Drehscheibe

Unter Segeln unterwegs als Botschafter
Vegesacks:  Der Segellogger BV 2 „Vegesack“.

Veranstaltungen wie das Logger-Treffen in Vegesack gehören
auch zu den Aktivitäten des MTV Nautilus.


